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Gëtt op Radio DNR genannt, dënschdes-freides mueres tëschent 7 an 9 Auer
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Numm: Virnumm

Adress:

Uertschaft: Tel.
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Beim leschte Grand Prix haat keen déi éischt 3 richteg getippt

6 ����10 DNR Wake-up
Mueres mam Mike Welter
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10 ����2 SUMMER PUR
mam Nathalie Bender
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2 ����3 Siesta Musicale

3 ����7 FUNshine
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Luxemburger Wort
Dienstag, den 31. Juli 2007SERVICE & TERMINE30

CHRONIK: Vor zehn Jahren

Nachschub fürs Museum
Die Militärmuseen in Diekirch und Ettelbrück erhielten neues Material

Das Diekircher Militärmuseum verfügt über eine stattliche Anzahl von
Ausstellungsobjekten. (FOTO: ADY RICHARD)

Neues über die Militärgeschichte
im Norden des Landes erfährt man
im „Luxemburger Wort“ vom 31.
Juli 1997:

„Seit Jahren machen sich die
beiden Militärmuseen aus Die-
kirch und Ettelbrück, die übrigens
eng zusammenarbeiten, um die re-
zente Militärgeschichte verdient.

Während das militärhistorische
Museum in Diekirch die Ge-
schichte von der Ardennenoffen-
sive bis zu den heutigen Armee-
Einsätzen in Bosnien nachzeich-
net, hat sich das Ettelbrücker Pat-
ton-Museum auf den Zweiten
Weltkrieg spezialisiert.

Dieser Tage konnten die Ver-
antwortlichen der beiden Museen
auf dem Bahnhof in Diekirch vier
zusätzliche Geschütze in Empfang
nehmen, um ihre Ausstellungs-
räume weiter ,aufzurüsten’.

Es handelt sich dabei um jeweils
zwei Haubitzen aus italienischen
respektive amerikanischen Ar-
meebeständen. Die beiden größe-
ren Geschütze verfügen über ein
Kaliber von 155 mm, während die
kleineren Haubitzen 105-mm-Ge-
schütze sind. Die vier Geschütze

waren zur Ausmusterung be-
stimmt und sollten zerstört
werden.

Von Grosseto aus Italien wur-
den die als Ausstellungsstücke für
die beiden Museen bestimmten
Geschütze von den CFL nach Die-
kirch gebracht.

In den kommenden Wochen
sollen die entmilitarisierten Kano-
nen, die den Museen von der ita-
lienischen resp. der amerikani-

schen Armee geschenkt wurden,
restauriert und in die Ausstellung
eingegliedert werden. Mit Hilfe
der luxemburgischen Armee, und
unter Beteiligung von Gendarme-
rie und Polizei wurden die Haubit-
zen zuerst in das militärhistori-
sche Museum nach Diekirch ge-
bracht. In den kommenden Wo-
chen soll eine weitere Kanone die
Ausstellung in Diekirch vervoll-
ständigen.“

Nützliche Nummern

Protection civile
(ambulance, pompiers)

112

Police grand-ducale 113
Aéroport

départs et arrivées 2456-5050
réservations 2456-4242

Chemins de fer CFL
réservations
et renseignements 24 89 24 89

Administrations
numéro vert 8002 8002

Administration de l'emploi 8002 4646
Action familiale

et populaire AFP
46 00 04-1

Aides au logement 2478 4860
Aids-Berodung 40 62 51
Anonym Alkoholiker 48 03 22
Association d'aide
aux personnes epileptiques

52 52 91

Ass.luxembourg. du diabète 48 53 61
Association des victimes

de la route AVR
26 43 21 21

Caritas 40 21 31-1
Foyer Ulysse (Caritas accueil

et solidarité),
26 49 68-213

Centre médiation socio-familiale 51 72 72
Centre de planning familial

Luxembourg 48 59 76
Esch/Alzette 54 51 51
Ettelbruck 81 87 87

Centre de santé mentale 49 30 29
Croix-Rouge 45 02 02-1
Fraentelefon 12344
Info Handicap 36 64 66
Info-drogues et info-alcool 47 57 47
Info-viol 49 58 54
Initiativ Liewensufank 36 05 98
Inter-Actions 49 26 60
Kanner- a Jugendtelefon 12345
Ligue médico-sociale 8002 9898
LASH a.s.b.l. 52 45 90 / 59 45 90

(Angschtstéierungshëllef)
Familje-Berodung 40 37 17
Parkinson Luxembourg 23 69 84 51
Patiente-Vertriedung 49 14 57-1
Réseau Psy

Esch-sur-Alzette 54 16 16
Grevenmacher 75 82 81-38
Echternach 72 74 47

Senioren-Telefon 2478 6000
Service de placement 

familial 545 545
Service d'Aide aux victimes 47 58 21-627 / 628
S.O.S. Détresse 45 45 45
S.O.S. Alzheimer 26 432 432

31. Juli – 212. Tag | Ignace

HISTORISCHE DATEN

2006 – Deutschland entgeht kurz
hintereinander nur knapp zwei
Terroranschlägen. Zunächst wird
in einem Regionalzug in Dort-
mund, am folgenden Tag am Bahn-
hof von Koblenz, ein Koffer mit
Sprengstoff entdeckt.
2005 – Im brandenburgischen
Brieskow-Finkenheerd werden die
Leichen von neun Babys gefunden.
Die Mutter wird 2006 wegen acht-
fachen Totschlags zu 15 Jahren
Haft verurteilt.
2003 – Der Vatikan ruft katho-
lische Politiker und Gläubige welt-
weit zum Widerstand gegen die
Anerkennung homosexueller Le-
bensgemeinschaften auf. Homose-
xuellen-Ehen seien eine Gefahr für
die Gesellschaft.
1997 – Bei einem Erdrutsch in Aus-
traliens beliebtestem Winter-
sportort Thredbo werden 20 Men-
schen verschüttet. Drei Tage nach
dem Unglück wird ein Mann le-
bend aus den Trümmern einer
Skihütte geborgen.
1991 – Die USA und die Sowjet-
union unterzeichnen in Moskau
das Start-I-Abkommen, das eine
Reduzierung des Potentials an
strategischen Atomraketen um
etwa 30 Prozent vorsieht.
1987 – Bei Zusammenstößen zwi-
schen iranischen Demonstranten
und anderen Pilgern sowie Sicher-

heitskräften kommen in Mekka
402 Menschen ums Leben.
1969 – Papst Paul VI. besucht
Uganda. Es ist der erste Afrika-
besuch eines Papstes.
1944 – Der französische Schrift-
steller Antoine de Saint-Exupéry
kehrt von einem Aufklärungsflug
über dem Mittelmeer nicht zu-
rück.
1932 – Bei den Wahlen zum sechs-
ten Deutschen Reichstag wird die
NSDAP erstmals stärkste Partei.
Sie erringt 37,4 Prozent der Stim-
men und erhält 230 Mandate.

GEBURTSTAGE

1965 – Joanne K. Rowling (42),
britische Schriftstellerin, Autorin
der Kinderbuch-Reihe „Harry
Potter“
1944 – Geraldine Chaplin (63), bri-
tische Film- und Fernsehschau-
spielerin („Die Abenteuer des
Odysseus“)
1932 – John Searle (75), amerikani-
scher Philosoph, („Geist, Sprache
und Gesellschaft: Philosophie in
der wirklichen Welt“)
1925 – Franca Magnani, italie-
nische Journalistin und Autorin,
langjährige Italien-Korresponden-
tin der ARD ( Autobiografie „Eine
italienische Familie“), gest. 1996
1896 – Oskar Sima, österrei-
chischer Schauspieler („Der Kon-
gress tanzt“), gest. 1969

TODESTAGE

1980 – Pascual Jordan, deutscher
Physiker, war maßgeblich an der
konzeptuellen Entwicklung der
Quantenmechanik beteiligt, geb.
1902

AUCH DAS NOCH

2004 – dpa meldet: Auf un-
gewöhnliche Weise ist eine 18-jäh-
rige Frau im US-Bundesstaat Ma-
ryland für den Diebstahl von Ben-
zin im Wert von umgerechnet gut
acht Euro bestraft worden. Ein
Gericht verurteilte sie dazu, an der
Tankstelle in Salisbury, an der sie
zum Nulltarif getankt hatte, ein
Plakat mit der Aufschrift zu tra-
gen: „Ich wurde beim Stehlen von
Benzin erwischt.“

Apothekendienst

In dringenden Fällen stehen diese Apo-
theken zur Verfügung:

Dienstag ab 8 Uhr
bis Mittwoch 8 Uhr:
Bettemburg: Phcie Schoetter-Sinner
25-27, route d'Esch
Colmar-Berg: Phcie de Colmar-Berg
35, avenue Gordon Smith
Esch/Alzette: Phcie Peckels
28, rue Victor Hugo
Hosingen: Phcie de Hosingen
24, rue Principale
Luxemburg: Phcie du Kirchberg
rue Joseph Hackin
Mersch: Phcie Centrale
29, rue G.-D. Charlotte
Remich: Phcie de Remich (des Vignerons)
27, rue Foascht
Rodange: Phcie de Rodange (Hougnon)
3, route de Luxembourg
Strassen: Phcie de Strassen
76, rue des Romains

Bereitschaftsdienst

HAUPTSTADT

Hôpital du Kirchberg,  Tel. 24 68-1
(Dienstag ab 7 Uhr bis Mittwoch 7 Uhr). 

Kinderärztlicher Dienst

Centre hospitalier, Kinderklinik: 
Kinderärztlicher und kinderchirurgischer
Bereitschaftsdienst täglich 24/24
Stunden, Tel. 44 11-31 48 oder
44 11-31 33 oder 44 11-1. Clinique
Privée Dr. E. Bohler: Montag bis
samstag von 8 bis 22 Uhr, samstags,
sonntags und Feiertage 
von 9 bis 22 Uhr. – Hôpital du
Kirchberg: Während der Bereitschafts-
tage des Hôpital du Kirchberg 24/24
Stunden, Tel. 24 68-1; 24 68-55 44;
24 68-21 21.

Frauenärztlicher Dienst

Maternité G.-D. Charlotte, Tel. 44 11-
32 02 (oder Centre hospitalier, Tel.
44 11-1); Clinique Privée Dr. E. Bohler,
Tel. 26 333-1/9110.

Zahnärztlicher Dienst

Samstags, sonntags und Feiertage
Centre hospitalier, Tel. 44 11-1.

SÜDEN

Centre hospitalier Emile Mayrisch
(CHEM): Esch/Alzette: Tel. 57 11-1, 
24/24 Stunden (in allen medizinischen
und chirurgischen Fachrichtungen); 
Düdelingen: Poliklinik, Tel. 57 11-1 
(von Montag bis Freitag von 8 bis 
18 Uhr). Esch/Alzette: Clinique
Ste-Marie, Tel. 57 12 31 (Montag bis
Freitag von 7 bis 19 Uhr; Samstag
von 9 bis 17 Uhr); Niederkorn: 
Hôpital Princesse Marie-Astrid,
Tel. 58 46 46-1 (täglich 24/24 
Stunden).

Kinderärztlicher Dienst

Centre hospitalier Emile Mayrisch
(CHEM): Esch/Alzette, Tel. 57 11-1 
(täglich 24/24 Stunden).

NORDEN

Centre hospitalier du Nord: Hôpital
St-Louis, Ettelbrück, Tel. 81 66-1;
Clinique St-Joseph, Wiltz, Tel. 95 95-1.

Kinderärztlicher Dienst

Hôpital St-Louis, Ettelbrück, Tel. 81 66-1,
und Clinique St-Joseph, Wiltz, Tel.
95 95-1 (täglich von 8 bis 20 Uhr).
Hôpital St-Louis, Ettelbrück, Tel. 81 66-1
(Dienstag ab 20 Uhr bis Mittwoch 8 Uhr).

Tierärztlicher Dienst

Falls der Haustierarzt nicht zu erreichen
ist, Notrufzentrale 112 anrufen oder un-
ter www.amvl.lu nachsehen.


